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Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Dr. Alexander King 

über 

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

 

A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/24862 

vom 13. Januar 2026 

über Lehrerstellen in Marzahn-Hellersdorf III  

_____________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

Vorbemerkung des Abgeordneten: 

 

In der Antwort auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/23674 vom 20. August 2025 zur Frage 1 (zu einem 

möglichen „Fehl“ hinsichtlich von Lehrerstellen in bestimmten Bezirken) führte der Senat aus, dass eine 

Antwort erstmals mit der Schnellabfrage Anfang Oktober 2025 möglich sein wird. 

 

1. Welche konkreten Ergebnisse liegen dem Senat zur Schnellabfrage vor (falls vorhanden, die offenen 

Lehrerstellen bitte nach Bezirk und nach Schulform auflisten)? 

 

Zu 1.: Ich verweise hierzu auf die bereits erfolgte Berichterstattung „Jährlicher Bericht 

über die personelle Ausstattung der Berliner Schulen“ gegenüber dem Hauptausschuss 

mit Datum 29. September 2025 (Rote Nummer 2001 B). 

 

 

2. Hat sich an der massiven Schlechterstellung der Bezirke Marzahn-Hellersdorf und Lichtenberg etwas 

geändert (von den bisherigen offenen Stellen konzentrierten sich 80 Prozent auf die Bezirke Marzahn-

Hellersdorf und Lichtenberg)? 

 



2 

 

 

Zu 2.:  Zur Vorabauswertung des Schuljahres 2024/2025 wurde in Marzahn-Hellersdorf 

ein Fehl von 106,5 Vollzeiteinheiten (VZE) und in Lichtenberg ein Fehl von 66,5 VZE 

ausgewiesen. Zur Vorabauswertung des Schuljahres 2025/2026 beläuft sich das Fehl in 

Marzahn-Hellersdorf auf 34,9 VZE und in Lichtenberg auf 1,2 VZE. 

Die Angaben beziehen sich auf das saldierte Fehl über alle Schularten. 

 

3. Welche (politischen) Schlussfolgerungen zieht der Senat aus den Ergebnissen der Schnellabfrage? 

 

Zu 3.: Die Bilanz der Berliner Schulen hinsichtlich der Ausstattung mit Lehrkräften gemäß 

den Verwaltungsvorschriften für die Zumessung von Lehrkräften an öffentlichen Berliner 

Schulen hat sich gegenüber dem Vorjahr weiter verbessert. Die Senatsverwaltung für 

Bildung, Jugend und Familie wird die bereits ergriffenen Maßnahmen zur Erreichung einer 

100 %-igen Ausstattung aller Schulen und Regionen mit Lehrkräften kontinuierlich 

fortführen und durch weitere geeignete Maßnahmen ergänzen. 

 

4. Falls sich an der Schlechterstellung der Bezirke Marzahn-Hellersdorf und Lichtenberg nicht geändert 

haben sollte: Welche Maßnahmen wird der Senat ergreifen, dieser Schlechterstellung zu begegnen? 

 

Zu 4.: Siehe Antwort auf Frage 2. 

 

 

Berlin, den 23. Januar 2026 

 

 

In Vertretung 

Christina Henke 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 

 

 


